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Halle Dienstag

Parlamentariſche Wochenüberſicht
Nach der ſtürmiſchen Freitagsſitzung mit welcher die zweite

Berathung des Reichshaushaltsetats begann wurden diejeni
gen Theile des Etats welche durch die ſ g Gruppencommiſ
ſion vorbereitet waren in drei weiteren Sitzungen erledigt
ohne daß ſich aufregende Momente darboten Am Sonnabend
vor acht Tagen führte noch die Zurückziehung des Poſtens
für die Geſandtſchaft beim päpſtlichen Stuhle zu Rom zu einem
Meinungsaustauſche zwiſchen dem Reichskanzler und dem
Centrum Fürſt Bismarck bezeichnete die Maßregel als eine
zeitweilige deren Zurücknahme von dem Verhalten des Papſtes
abhängig ſein werde So lange der Jnhaber des heiligen
Stuhles die Geiſtlichkeit in ihrem Widerſtande gegen die kirch
lichen Geſetze beſtärke könne von einem diplomatiſchen Ver
kehr keine Rede ſein Die Cler icalen konnten auf dieſe bün
dige Erklärung nur mit Klagen und Seufzen antworten und
ihen Troſt darin ſuchen daß der Fels Petri wie die Geſchichte
lehre doch unerſchütterlich ſich behaupten werde Der Abg
Löwe rief ihnen indeſſen zu daß ihre Agitation den Höhepunkt
überſchritten habe während er die Reichsregierung mahnte feſt

zubleiben und ſich durch die clericalen Drohungen nicht beirren
zu e So endigte das große Jntermezzo welches anſtatt
eine Debatte über die auswärtige Politik des Reiches herbei
zuführen nur die ſchroffen Gegenſätze hervortreten kließ in
denen die Freunde und die Gegner des Culturkampfes zu ein
ander ſtehen und die beiderſeitige Erbitterung im grellſten Lichte
zeigte Die Mittwochsſitzung erledigte den mecklenburgiſchen
Antrag in Betreff der Volksvertretung in den Bundesſtaaten
und ließ den Geſetzentwurf des Abg Proſch und Gen über
das Großjährigkeitsalter die 1 u 2 Berathung paſſiren b
Außerdem wurden Berichte über Wahlen erſtattet und endlich
die ſo lange ſchwebende Wahlangelegenheit des Grafen Moltke
durch Gültigkeitserklärung zum Abſchluß gebracht Ein eben
falls aus dem eingebrachter Geſetzentwurf über die Um
wandlung von Actien in Reichswäbrung wurde in eine Com
miſſion verwieſen Nachdem das Haus ſich ſodann am Don
nerstag Ruhe vergönnt hatte um den Militäretat ſich näher
anzufehen für welchen nur ein mündlicher Bericht von der
Budgetcommiſſion vorbereitet war begann darauf die Spe
cialberathung dieſes Etats Die Commiſſion hatte in den
einzelnen Etatspoſten nur verhältnißmäßig geringe Abſtriche
vornehmen können und in formeller Beziehung ſich auf Reſo
lutionen beſchränken müſſen welche für die künftige Einrich
tung des Etats von Bedeutung ſind Bei der Abſtimmung
am Freitag über einige von der Commiſſion abgeſtrichene
oder reducirte Poſitionen des Militäretats die ſich namentlich
auf die Sonderſtellung der Garde du Corps und einiger Re
imenter des Gardecorps bezogen ſtimmte die nationalliberalePartei geſchloſſen für die Beibehaltung des bisherigen Ver

hältniſſes und gab damit den Ausſchlag Der deutſche Reichs
tag gewährte dadurch was die preußiſche Volkvertretung jeder
zeit zugeſtanden hat Ueber die Einbringung eines Reichs
eivilehegeſetzes verlautet noch immer nichts Beſtimmtes ebenſo
wenig darüber ob mit Rückſicht auf das Bankggeſetz die
Seſſion noch einige Zeit über Neujahr hinaus fortdauernwird Etatsberathung Marine Etat und Anleihe
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Berlin 13 December
Jn Sachen der Reblauskrankheit über welche der

Abg Buhl bekanntlich bereits einen Geſetzentwurf vorgelegt
hat hat nun auch der Abg Reichenſperger Crefeld fol
genden Antrag eingebracht Der Reichstag wolle beſchließen
Den Herrn e zu erſuchen baldmöglichſt im Ge
biete des deutſchen Reiches gemeinſame Maßregeln zu veran
laſſen um dem Auftreten und Umſichgreifen der Phylloxera
devastatrix entgegenzuwirken

Der Reichsverein für Sachſen iſt wie die
D A Z meldet mit ſeinem Geſuche um Ertheilung von

Corporattonsrechten um ohne Verletzung des Vereinsgeſetzes
ſich über das Land organiſiren zu können vom Miniſterium
des Jnnern abſchlägig beſchieden worden Wieder eine ſelt
ſame Maßregel der ſächſiſchen Regierung

In der erſten Hälfte des nächſten Monats wird wie die
Elbf Ztg hört die Sache des Biſchofs Martin von

Paderborn vor dem Gerichtshof für kirchliche Angelegenheiten
zur Verhandlung kommen

Der ſocialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete Moſt z
Z in Plötzenſee in Haft hat an den Reichstag folgende Pe

tition gerichtet eDer ergebenſt Unterzeichnete erlaubt ſich hiermit den deutſchen
Reichstag ebenſo dringend als höflich zu erſuchen derſelbe wolle 1
auf das Zuſtandekommen eines Geſetzes durch welches die Behand
lung politiſcher Gefangener in zeitgemäßer Weiſe geregelt wird bald
möglichſt hinarbeiten und 2 den Reichskanzler auffordern die preuß
Regierung zu veranlaſſen die geeigneten Schritte zu thun daß Pe
tent im Strafgefängniſſe am Plötzenſee wo er gegenwärtig poli
tiſcher Vergehen halber internirt iſt eine ſolche Behandlung erleide
wie ſie politiſchen Gefangeuen gebührt nämlich daß er nicht wie
bisher geſchah zu Zwangsarbeit angehalten zum Genuß der Ge
fängnißkoſt genöthigt und in der freien Wahl ſeiner Lectüre beeinächt werde vielmehr das Recht der Selbſtbeköſtigung und der
litariſchen Beſchäftigung zugeſtanden bekomme
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Deutſcher Reichstag
29 Sitzung vom 12 Decbr

Am Tiſche des Bundesraths Präſident Delbrück Miniſter
v Kamecke Generalmajor v Voigts Rhetz Oberſt v Fa
ber ou Faur Oberſt Fries u A

Der Präſident v Forckenbeck eröffnet die Sitzung um II
Uhr mit geſchäftlichen Mittheilungen Von dem königl Stadtge
richt zu Berlin iſt ein Schreiben eingegangen daß der Abg Ma
junke am geſtrigen Tage zur Abbüßung der auf Grund des
rechtskräftigen Erkenntniſſes vom 23 September d J über ihn ver
hängten Strafhaft verhaftet worden iſt und demnächſt in die
Strafanſtalt in Plötzenſee übergeführt werden ſoll

Abg Lasker ſtellt mit Bezug hierauf folgenden von Mitglie
dern aller Fractionen d dringlichen Antrag DasHaus wolle die Geſchäftsor nungs Commiſſion beauftragen die

rage zu prüfen ob die Verhaftung eines e zur Abbü
ung einer Strafhaft auf Grund eines rechtskräftigen Erkenntniſſes

während der Dauer der Seſſion ohne Genehmigung des Reichstages auf Grund des Art 31 verfaſſungsmäßig uaſſia iſt 2 dar
über zu berathen ob und welche Schritte zu veranlaſſen ſeien um
Verhaftungen von Mitgliedern des Reichstages in Folge einesrechtskräftigen Strafurtheils während der Seſſion des Reichstages

ohne n des letzteren vorzubeugen Das Haus erkannte
die Dringlichkeit des Antrages ohne Widerſpruch an und trat ſo
fort in die Berathung deren Der Antragſteller weiſt zu
ſeiner Begründung darauf hin daß in Bezug auf die Abbüßung
einer rechtskräftig gewordenen Strafhaft durchaus kein öffentliches
Intereſſe vorhanden ſei die Vollſtreckung des Urtheils zu beſchleu
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Beilage zu Nr 29f der Saale Feitung
allgemein aus Rückſicht auf Familien Ereigniſſe oder wirthſchaft
liche Verhältniſſe die Strafvollſtreckung aufzuſchieben die a
nahme eines Abgeordneten an den Verhandlungen des gefetzgeben
den Körpers ſei aber ohne Zweifel ein viel dringenderer Grund als
alle jene Entſchuldigungsgründe und deshalb gebiete das öffentliche
Jntereſſe daß man für die Zukunft derartigen Verhaftungen vor
beuge Abg Windthorſt conſtatirte mit Befriedigung daß der
Antrag aus den Reihen der liberalen Partei hervorgegangen ſei
Er halte ſich für verpflichtet dies beſonders zu betonen weil man
in Zeiten heftigen politiſchen Zwieſpalts doppelt verpflichtet ſei
alles Einigende hervorzuheben Der Antrag wurde hierauf ein
ſtimmig angenommen und die Geſchäftsordnungs Commiſſion trat
ſofort während die Verſammlung ihre Verhandlungen fortſetzte
zu der verlangten Berathung zuſammen
Abg Ackermann interpellirte die Regierung ob und wann ſie

eine erneute Vorlage betreffend die Novelle zur Gewerbeordnung
einzubringen gedenke Er motivirt ſeine Jnterpellation mit dem
Hinweis auf die lange Geſchichte dieſer Novelle und der günſtigen
Gelegenheit die gerade jetzt bei der eingetretenen Ernüchterung der
aufgeregten Arbeiterverhältniſſe zu deren Regelung und zur Be
ſchwichtigung der vielen bezüglichen Petitionen vorhanden ſei Die
Regierung möge durch die vergeblichen Verſuche den Muth die
Arbeit wieder aufzunehmen nicht verlieren Präſident Del
brück Die verbündeten Regierungen ſind keineswegs muthlos
und haben die Frage nach wie vor im Auge Nur weil in der
Commiſſion ſich ein Mangel an genügendem Material für einzelne
Punkte der fraglichen Novelle namentlich über die Jnſtitution der
Gewerbeſchiedsgerichte ſich herausgeſtellt habe iſt bis dato gewar
tet Das Material liegt nun vollſtändig vor eignet ſich aber we
gen ſeiner Verſchiedenartigkeit nicht zur endgiltigen Erledigung der
Sache Das Reichskanzleramt hat daher noch eine mündliche Er
wägung von Sachverſtändigen dem Bundesrathe vorgeſchlagen und
von dem Ausfall dieſer Maßnahmen wird es nun abhängen wann
die neue Vorlage ins Haus wird gebracht werden können In die
ſer Seſſion glauben die verbündeten Regierungen daß die Ein
ringung weder gut möglich noch gerathen ſei
Ohne jeden Zwiſchenfall und ohne beſondere Diskuſſion wurde

die zweite Leſung des Militäretats beendet Die Forderungen der
Regierungen ſind in allem Weſeatlichen nach den Anträgen der
Budgetkommiſſion genehmigt Wir heben nur hervor daß Abg
Schröder Friedberg bemerklich machte daß die Aufbeſſerung der
Viktualienverpflegung und der Löhnung der Armee ein dringendes
Bedürfniß wäre das um ſo lebhafter empfunden würde wo wie
in Süddeutſchland die allgemeine Wehrpflicht noch verhältnißmäßig
neu iſt Jnsbeſondere erweiſe ſich die dermalige Beſchaffenheit des
gelieferten Brotes im Süden ungenügend wo auch der gemeine
Mann an weißeres Brot gewöhnt ſei Die Soldaten könnten es

nicht eſſen kaum verkaufen und müßten ihre kleinen Sparpfennige
deshalb zum Brotankauf verwenden Das ſei mißlich und belaſte
die Familien der Pflichtigen häufig in ungewohntem Maße Des
halb erſuchte Redner die Reichs Kriegsverwaltung den betreffenden

General und Diviſtons Commando s an die Hand zu geben für
etwas weißeres für die ſüddeutſchen Truppen genießbares Brot
Sorge zu tragen die Mittel dazu würden ſich in der Geſammtver
waltung eines Armeekorpsbezirks wohl finden Auf Antrag der
Budgetkommiſſion beſchloß der Reichstag auch Die Reichsregie
rung aufzufordern die Frage wegen Reform des bisherigen Sy
ſtems betreffs Gewährung der Rationen in Erwägung zu ziehen

ma dem nächſten Reichstage über das Ergebniß Mittheilung zu
machen

Die Sitzung ſchloß um 4 Uhr Nächſte Montag 11 Uhr
Auf der Tagesordnung ſtehen der Bericht der Geſchäftsordnungs
Commiſſion über den heute eingebrachten Antrag wegen der Ver
haftung des Reichstagsabgeordneten Majunke und Fortſetzung der

Seewarte mehrere
kleinere Geſetzentwürfe

Broßzbritarntert
Am letzten Freitag machten der Graf und die Gräfin Münſter

einen Beſuch auf Schloß Windſor und ſpeiſten mit der Königin
und der königlichen Familie
Die Times widmet dem ArnimProceſſe eine längere Be

ſprechung in welcher ſie conſtatirt daß Fürſt Bismarck in
ſeiner perſönlichen Capacität keineswegs an der Angelegenheit
intereſſirt ſei Auf der anderen Seite urtheilt das Blatt ſehr
ſtrenge über Graf Arnim Sie jagzt

Das Beſeitigen von Documenten vertraulichen Charakters wie
die in der Anklage ſpecificirten iſt ähnlich dem ein Arſenal von
Angriffswaffen privater Obhut zu überweiſen und der Regierung
die Macht eine Beſtimmung darüber zu treffen zu benehmen Um
des europäiſchen Friedens willen weit mehr als für die bloße Auf
rechthaltung officiellen Anſtandes würde die Regierung verpflichtet
ſein kein Mittel unverſucht zu laſſen um die Obhut über ſolche
Schriftſtücke wieder S erlangen und es iſt ſchwierig zu glauben
daß ein erfahrener Diplomat der dabei verharrt ſie zurückzuhalten
ganz und gar Herr ſeines Benehmens ſein kann Auf alle Fälle
und welches auch der ſchließliche Ausgang des Proceſſes ſein mag
ſind die kaiſerlichen Behörden ſchon reichlich gerechtfertigt denſelben
eingeleitet zu haben

In Dundee haben fich 20 bis 30,000 Fabrikarbeiter zur
Achwechslung wieder einmal einen Streik gegönnt allerdings
nicht ohne äußere Veranlaſſung Es haben nämlich die Fabri
konten in Folge ſchlechter Geſchäfte eine Lohnreduction von 10
Procent vornehmen zu müſſen geglaubt Die Fabrikanten
verharren bei ihrer Reduction und erklären bei den alten
Lehnen nur kürzere Zeit arbeiten laſſen zu können Für eine
Beilegung des Streikes ſind bis jetzt keine Ausſichten Jn
Monmouthſhire ſtehen neue Kohlenarbeiter Streiks bevor

Frankreich
General Ducrot der bekanntlich bei Sedan kriegsze

fangen wurde fich aber in PontàMouſſon aus dem Staube
machte iſt gegenwärtig in Paris um ſein Urtheil in Betreff
des Geſetzes über die Cadres abzugeben Von verſchiedenen
Seiten wird auch behauptet daß er das Portefeuille des
Kriegsminiſters übernehmen werde falls die Heerescommiſſion
mit de Ciſſey ſich nicht einigen könne Letzteres ſcheint aber
bereits nach einer zweiten Berathung welche am Sonnabend
ſtattfand geſchehen zu ſein nur über einzelne Punkte ſollen
noch einige Meinungsverſchiedenheiten obwalten ſo namentlich
über den Artikel welcher den Effretivbeſtand im Krieg und
Frieden feſtſetzt und einen ſtändigen Credit für die Maßregeln
verlangt welche erforderlich ſind um die Armee auf Kriegs
fuß zu bringen Dabei gewinnt das Gerücht daß die Regie
rung zur Deckung der durch die Armeereorganiſation entſtehen
den Koſten eine neue Anleihe aufnehmen werde an Glaubwür
digkeit dieſe Koſten aber werden ſich auf 1200 Mill belaufen
Die Geſchäftswelt iſt darüber ſowie über vie mißliche Finanz
lage überhaupt nicht ohne Beſorgniß und irgend eine Aeuße
rung ſeitens der Regierung ſcheint aus mehr als einem Grunde

Wenn das Journ des Debats recht unterrichtet iſt ſo würde
eine ſolche Note von der Regierung vorbereitet

Dem Moniteur zufolge ſind alle Erſatzwahlen auf den 9
Februar anberaumt In den nächſten Tagen wird der Ge

das neue Preßgeſetz ſoll nächſte Woche der
werden

nothwendig und würde unter Umſtänden beruhigend wirken

etzentwurf über die Erſte Kammer an die Deputirten vertheilt j erſte Anregung zu einer wiſſenſe f ammer pekn achtungen von der königlichen
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bekenntniſſen unbedingte Verſammlungsfreiheit zu gewäh
ren Giraud vom rechten Centrum bekämpfte den ag in
feiner Rede fehlte es nicht an Anſpielungen auf den Kirchen
ſtreit in Deutſchland Schließlich wurde die zweite Leſung de

klärte der Cultusminiſter daß er alsdann die nöthigen Ga
runtien verlangen müſſe

richt wieder in ihre Hände bringen müſſe
dert liebt ſein Unheil man iſt gegen daſſelbe
heilen will Ehe es den Shyllabus als ſociale Regel annimmt
iſt eine neue Erziehung nothwendig Die Köpfe ſind verkehrt
die Unordnung der Jreen iſt ungeheuer Es gehört eine uner
meßliche Arbeit dazu um den Menſchenverſtand herzuſtellen
und Alles ins Wahre zu lenken ſelbſt die Grundfeſten des
öffentlichen Geiſtes müſſen umgebaut werden Zu dieſer Um
geſtaltung iſt die die Freiheit des katholiſchen Unterrichts
nöthig Iſt das deutlich

Aus Grenoble wird vom S8 d berichtet

Weiſung erhalten hätten ſich marſchfertig zu halten Dieſer

die prachtvolle Druckerei des

Spanien
Vom Kriegsſchauplatze liegt eine Reihe von telegraphiſchen

Meldungen vor welche ſich auf den bereits aus den letzthin
mitgetheilten Berichten erſichtlichen umfaſſenden Angriff gegen
die Carliſten beziehen Marſchall Serrano iſt im Lager

pen mit Enthuſiasmus empfangen worden und hat dem alten
Marſchall Espartero einen Beſuch abgeſtattet Jn Guipuzcog
ſind bereits die erſten Zuſammenſtöße erfolgt doch wie es
ſcheint die Abſichten des dort commandirenden Generals Loma
zunächſt nicht erreicht worden Ein Telegramm aus Hendaye
vom Freitag Abend beſagt darüber daß am Montag und
Dienstag unweit Toloſa eine Schlacht zwiſchen den Regierungs
truppen und Carliſten ſtattgefunden habe Erſtere beſetzten am
Montag Hernani und nahmen am Dienstag Urnieta Dem
echten Flügel gelang es bis Andaoin vorzudringen aber das
Centrum wurde trotz aller Anſtrengungen zurückgeworfen ſo
daß der Rückzug angetreten werden mußte Auf der Verfol
gung machten die Carliſten wiederholte Angriffe mit dem
Bajonnet wobei die Guiden von Don Carlos und das erſte
und zweite Bataillon von Guipuzcoa große Verluſte hatten
Der Carliſtenchef Mongrovejo iſt erheblich verwundet Die
Regierungstruppen haben einen Verluſt von etwa 700 Mann
erlitten General Loma iſt nach San Sebaſtian zurück
gegangen Nach einer Depeſche aus Bayonne vom 12 d
wurde Loma bei der Einnahme von Urnieta verwundet
Ein anderes Telegramm aus Santander von demſelben
Tage Freitag meldet daß ein carliſtiſcher Angriff auf San
Celoni mißlungen iſt

Der deutſche Geſandte Graf v Hatzfeld reiſte am 10 ds
von Madrid nach Deutſchlaud wird aber nach ſechswöchigem
Urlaub auf ſeinen Poſten zurückkehren

Eine carliſtiſche Depeſche aus Bayonne vom 12 d meldet
Die Nachricht daß Loma geſtorben und Blanco verwundet

worden wird heute durch die Republikaner ſelbſt beſtätigt
Jhr Rückzug am 8 d war ſo eilig daß wir eine große Anzahl
ihrer Verwundeten auf dem Schlachtfelde aufleſen mußten
welche nun in unſerm Lazareth zu Toloſa ſorgſame Pflege er
halten Die repubtikaniſchen Berichte lauten bekanntlich in
Bezug auf den Ausgang des Kampfes anders doch ſcheint es
daß der nach San Sebaſtian zurückgekehrte General Loma
deſſen Verwundung nicht in Abrede geſtellt war jetzt wirklich
geſtorben iſt Es wäre dies ein großer Verluſt für die Regie
rungstruppen

Jn Miono bei Caſtro Urdiales haben die Carliſten einen jungen
Engländer gefangen genommen als Geiſel für die Zahlung von
70 L Sterl welche von dem Director des Bergwerks zu Galdames
zu leiſten iſt

Rußland
Bei dem zur Feier des Georgsfeſtes in St Petereburg

ſtattgehabten Galadiner am Freitag brachte Prinz Albrecht
von Preußen in Erwiderung der Rede des Kaiſers von Ruß
land folgenden Toaſt auf denſelben aus

Ew Majeſtät haben die Gnade gehabt mir zu erlauben meinen
unterthänigſten Dank für die gnädigen Worte zu ſagen welche Ew
Majeſtät ſoeben ausgeſprochen haben Ew Majeſtät wiſſen am
Beſten von Allen in ihrem weiten Reiche welchen Widerhall dieſe
Worte bei meinem Allergnädigſten Herrn finden werden Geſtatten
mir Ew Majeſtät hinzuzufügen daß ihre Gnadenbeweiſe Wohl

von jeher zugewandt haben und noch zuwenden mit unauslöſchlicher
Dankbarkeit von derſelben empfunden werden Erlauben Ew
Majeſtät daß ich auf das Wohl Ew Majeſtät trinke mit dem
n che e Gott Ew Majeſtät edle Beſtrebungen und Abſichten
egnen möge

Prinz Albert reiſte am Sonnabend nach Moskau ab und
kehrt von dort direct nach Berlin zurück

Amerika
Amtliche Depeſchen aus Buenos Aires vom 9 Dec

verſichern daß Rocca beide rebelliſche Armeen in derſelben
Woche beſiezt und viele Gefangene gemacht hat
ſtellung des Friedens iſt vollſtändig

Halle 14 December

S t r Vormittags e re Fh arometer 2 e Feuchtigkeitsg WThermometer 1,5 Der Himmel bedeckt

Stationen gewäh
und dürften wohl noch einigegelangen Was dieſe vent

ben li ute noch keine iet ca h bevor ſ u
en sichen Organiſatton derelſchaft Penſsaſt

Leipzig im Jahre 1869 aus Von Reen
Die Nattenolverfammkrng derieth über inen Antreg des wurden 140,000 Thlr dafür beſtimmt und am 21 Juni d J ging

nigen Aus dieſem Grunde geſtatte man den Verurtheilten ganz
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9 trict die Kriegscorvetſe Gazelle von Kiel aus nach den unde wohnenptotcſtantſchen ſfarras Freſſenſe allen Glaubens ſergtele guſen at de be Pertet de er dn ne
Inſeln ab wo bie Herren

22 a
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Antrages mit 477 gegen 167 Stimmen beſchloſſen doch er

rn Die ultramontanen Blätter fallenſelbſtoerſtändlich über dieſen Antrag her denn Freiheit für uns
aber keinen Anderen iſt ihr Wahlſpruch So ſagt der Uni
vers heute mit dürren Worten warum die Kirche den Unter

Unſer Jahrhun
wenn man es

Es durchläuft
unſeren Garniſonsort das unheimliche Gerücht daß zwei Com
pagnien des 12 und 140 Linien Jnfanterieregiments die

Befehl ſei gegeben worden weil man an verſchiedenen Orten
Savohens den Ausbruch von Unruhen gelegentlich der Aus
hebung der Territorialarmee befürchte

Eine furchtbare Feuersbrunſt zerſtörte in Lille in Frankreich
in der Nacht vom 6 auf den 7 Dec
Herrn Danel eine der größten und älteſten in Frankreich Jn zehn
Minuten war das Etabliſſement ein Aſchenhaufen und nur mit
äußerſter Anſtrengung gelang es ein weiteres Unſichgreifen des Feuers
zu verhüten

bei Logrono von den des langen Zuwartens überdrüſſigen Trup

wollen ja ich möchte ſagen Liebe welche Sie der preußiſchen Armee

Die Her

Von den deutſchen Expeditionen zur Beobachtung des Venus
durchganges ſoweit ſie entlegene unwirthlichc Zuſeln zu ihrene Na den vor

zu uns

o die
en in

iches
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wiedergegebene Gerücht er gedenke Wien zu verlaſſen folgendesn in Wilhelmshaven der münchener Aſtronom Dr Wittſtein rg tgegangen Sehr günſtig waren die Ergebniſſe in Wladiwoſtock wieder
Schreiben an einen Redacteur der N Fr Pr gerichtet Jn der

t von der leipziger Sternwarte der Docent Dr Studer aus
der ſchweriner Photograph Bobſin und der Mechanicus Krille ſchon gemeldet Yokohama und Orianda minder befriedigend
heinlich mit zwei anderen Erpeditionen einer engliſchen und in Poſſiet Chabarowskä und Tſchuita Als gänzlich verunglückt Neuen Freien Preſſe wird erzählt daß ich mich auf ein Landgut
niſchen zuſammengetroſſen ſind Auch gilt es nicht blos ſind die in Omst Blagoweſchtſchensk Orenburg Kaſan zurückziehen und mich dort mit Schriftſtellerei und Landwirthſchaft

henus und ſüdlichen Himmel ſondern auch nebenher zooli Uralsk Aſtrakhan Kertſch Tiflis Eriwan und Nakitſchewan an beſchäftigen würde Könnten ſie mir werther Freund die genaue
Adreſſe dieſes Landgutes mittheilen ſo wäre ich Jhnen recht dankbarbotaniſchen und geologiſchen Forſchungen und Sammlungen geſtellten eobachtungen anzuſehen Von 11 Stationen fehlen noch

Nach Beendigung dieſer die Meldungen Aus Melbourne wird telegraphirt daß die da wenn dieſes Landgut ſchuldenfrei iſtden bisher wenig beſuchten Jnſeln
iigkeit a die Gazelle eine mere e Reiſe um die Erde ſelbſt angeſtellten Beobachtungen erfolgreich geweſen ſind Die Ver

Nicht lange nach der Abfahrt der Gazelle dampfte das ſuche in Adelaide und Hobbarttown ſind nur theilweiſe Todt Ligef r S ndeee r gp Ken u Elberfeld n D Der Landtags Abgeordnete Piar weit in Wnli e in Leyden Pr gus e Am Dienstage v W wurde die Nordoſtkü ritanniens Ver a rrer Elkemann in WorringenReimann aus Ratibor der leipziger Student Deichmüller und wiederum von nein heftigen fo ehe Se bei Köln iſt am Herzſchlage verſtorben b
zhotographen Kardätz und Eſchke aſtronomiſche und photographiſche heimgeſucht der zahlreiche Schiffsunfälle im Gefolge hatte Das ſor n deſſen ch m r r e tet

Kre en guten ang

nuten 56 Sekunden In Petersburg ſind folgende Meldungen a S Heinrich Laube hat mit Bezug auf das auch von uns

v net

September begaben ſich Dr Löw Aſtronom des geodätiſchen des Hafers von Thields unter und die ganze aus 15 Köpfen bezu Berlin Dr Pechüle von der Sternwarte in Hamburg ſtehende Pannſchaſt lam in den Wellen um Auf den gefährüchen malers Georgi
Naturſorſcher Heidorn aus Göttingen und der Mechanicus Sändbänken von Ramsgabe ging die Maria Felix mit Mann In Bruchſal ſtarb am 4 d der großherzogl Steuerbeamte a D

ter aus Straßburg über Marſeille mit dem Poſtſchiff nach der und Maus unter vieler anderer Unfälle nicht zu gedenken Dieſe u erg v e des päpſtlichen Generals und früheren Kriegs
niſters Kanzler

t

ti
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bachtungen und wegen zu vereinigen ſuchen werden von Gunbeck kommende Schiff Henry Coak ging am Eingange e

d

n e el Mauritius Auf einer unbewohnten Aucklandinſel finden wir Küſte von Whirby iſt Mei in mit ümmeen e e a gee Sie en erhellte tet ehe ner aus Dresden den leipziger enndo i iy uüker Lyſer und den dresdener Photographen Dr Woßeam die Kerhrengte auf der r n n Civilſtandsregiſter der Stadt Halle
n dorthin über Melbourne in Auſtralten begeben haben Die Meldungen vom 13 December7 nders für photographiſche Aufnahmen ausgerüſteten Herren e ſener Eheſchließ Der Gutsbeſij che ſich über Land nach Jſpahan in Perſien begeben haben ſind Wiſſenſchaft Kunſt u Literatur d T utsbeſitzer F H Schnapperelle

Peters von der Sternwarte zu Kiel Dr Fritſch berliner Pri u e g und E Ch ecker Sophienſtr 4 und Schlettau Derdocent Dr Stolze aus Berlin und photographiſche Gehülfen Die Die Univerſität Königsberg zählt im laufenden Semeſter Schmiedemeiſter A G Kolbe und J M Engel Steinweg 4
t A ne 630 Studirende 27 mehr als im vorigen Semeſter Davon ſind und Kl Görſchenße Anzahl der leicht zerbrechlichen koſtbaren und ſchwer zu trans e Theol 215 e wen ſin Feboren Eit ine er P m die d 55 Theologen 215 Juriſten 156 Mediziner 197 Philoſophen Hern n Klaus S Sluderſtè da 17 Dem Poſamentier po
e peditionen beſonders wie ſchon bemerkt der zu Lande na i 8Kurier war kürzli r W e zilf Hahan abgegangenen un e r r n rie De Bertha Henriette rüLondoner Depeſchen melden daß die Beobachtungen in Hiogo letztes Frühjahr nach glangerd beſtandenen Examen als Arzt für Schneidermeiſters Gottlieb u g Wer bin e e u

icklich von Statten gegangen ſind und in Jndore einen ſehr be Geburtshülfe Frauen Und Kinderkrankheiten ſich in Zürich nieder gandt 34 J 1 M 16 Phithisis Geiſtſtr 5 W Des M r Fi
edigenden Verlauf genommen haben Die Dauer der ſichtbaren gelaſſen hat bereits eine große Praxis erworben Nun hat ſie auch Fried Mathäus Ehefrau Auguſte geb Trebeſius 28 u W ge4rührung betrug 4 Stunden 27 Minuten 32 Sekunden die Diffe in Hottingen ein Haus gekauft und einen Bräutigam in der Perſon 23 Lungenentzündung Heuſtadt 2 Des Ha sdi r R er

zwiſchen den beiden innern Berührungen 3 Stunden 42 Mi des Profeſſors Heim gefunden Stumpf S todtgeboren Leipzigerpl es Hausdiener F R fäl

d e c e s hel H ſt g iſtolz Ver teigerung ine etion e Vgaegſutter es echt Kölnisches W asse fü
j Jn der Königlichen Oberförſterei Schkeuditz auf dem Unterforſte ühr verſtei S v achmitt A rcheufutter von Jean Maria Farina Deſ chkeuditz ſollen am Montag den 28 December äirt nd e Wiadereeeeee ome den ter b re e befindet ſich un

I von 9 Uhr ab im Mü r r ar e ei Herrn W König Expedition dSe 24 i i 5 Kbm de 3 Stühle Pfeilerſpind 2 Sopha Hanf ganz und gequetſcht I SaaleZeitung und ſche i per S
1 9 Hundert weiche Stangen IV Klaſſe tijche 2 Eßtiſche 2 pol Wiegen 2 Kanarienſamen n t Hel 500 Raummeter Unterholz Reiſig Wochen m Tun Küchenſhran Sie m z Se r Guae 12t Sr z n gri

v üchentiſch 4 Stück kief pol Kleider irſe etII von 10 Uhr ab im Schlage XV v g ſchränke einiges Tiſchlerhandwerkzeug empfiehlt Albert Schlüter Johann Maria Parina in Köln ein
circa s Hundert harte und weiche Stangen IV Klaſſe Hausgeräth Stet XW0J0 am12 haſelne Bandſtöcke I u II Klaſſe Fanegerar e le gr Steinſtr 8 Ein Fächer nebſt Kette gefunden vor1700 Raummeter Unterholz Reiſig E Lützner Auctionator Sauerkohl Senf u Pfeffer Abzuholen gr Ritterg 3 bei ippold ſie

fentlich verſteigert werden Ein Gaſthof gurken Preißelsbeeren u Perl Verloren ein goldener Ring mit berKaufluſtige wollen ſich zur obenbemerkten Zeit in den Schlägen einfinden zZwiebeln empfiehlt Schiebeuhrſchlüſſel und Medaillon ſchl
n von den näheren Bedingungen an Ort und Stelle ſich unterrichten t Limke alter Markt 31 Kugelform worin die Photegrophie iſt

Schkeuditz December 1874 en im Beſitz einer Wwrteudise am 13 Königliche Oberförſterei Am eine Gebäuden jährlicher Möbelfuhrwerkf en Terie e e ſo
W imſatz 6 Mille itl u 4 t nung abzugeben Se 7 3500 Thlr Anzah e el An Ter den jeder Größe dem tüchtige Auflader bei dem Staatsanwalt Starke, He

Hoff ſches Hof ſche Nähere Auskunft zu ertheilen wi begegeben werden können empfiehlt zu nacMalzertract h Actien Bierbeanete See hre x Umzüger Eine Elſter entflogen nn als We Weſag Sei bt in Querfurt und der Klei O Dettenbor ge en Be ohnung abzu ben
a gs des Kaffees ne r C s in öbelfabrikant geben Herrenſtr 16 Abtisleben die Güte haben Eine Fuhre gute Chriſtbäume in ſolider jun antger Mann der gegen

Rathskeller Verpachtung iſt angekommen bei notarielle Sicherheit eine Capital Ein richZwei Anerkennungsſchreiben Her der hieſigen n Tor Oarl Schulze lage von 1000 oder 1500 zu leiſten oft
Berlin den 22 Auguſt 1874 Jhr ſtets heilſames Malzertract Geſund Rathskeller durch einen aus führt in Lauchſtädt vermag kann ſofort gute und dauernde rich
heitsbier wirkt bei meiner Leberkrankheit ſo wohlthuend auf mich daß ich Anbau c of ortabel eingerichtet P t r Böllb Wekenmeb Stellung erhalten Bewerbungen mit
ohne deſſen Genuß wohl nicht mehr ſein kann A Stolpe Dragonerſtr 12 Yßem Tanzſaal überbauter Ke b ob ff Bö e 00 0 Angabe der bisherigen Stellungen c lich

E W bitte ich um Zuſendung von Jhrem ſo heilſamen Malzertract Dnehſt Morgen K il gelbahn ſin reiner Waare empfehle zu aus wolle man unter W 75 an die Exped ſen

itsbi ilbaf Geſ its z n igen Preiſe ſt nun zG ier un r ſo äußerſt vortheilhaften MalzGeſundheits gen Kartoffelland aufſnebmend ſehr billigen Preiſen ie Expel AGeſundheitsbier und Jhrer ſo äußerſt heilh z Wunſch auch mit Brauerei ſoll vom I R der Voſſtſchen Zeitung Breiteſtraße 8 in eChokolade E Gräfin von Schweidnitz April 1875 ab auf anderweite 6 öhmne in Bedra Berlin richten deu
g I n JeieVerkaufsſtelle bei D Lehmann Leipzigerſtraße 105 S r Furt er Artikel Ein junger eautionsfähiger Mann mit

n h m z in auf e a guten Zeugniſſen welcher im Schreiben StHoff ſches Hoff ſche n r er halte ſtets vorräthig und Rechnen gut bewandert ſucht in einChocoladen Pulver Bruſtmalz Bonbons huf dem Rathhauſe herſelbft Anderanmt H Röhme in Bedra We eeere a 7357 Un
Erſatz der ſchnelllöſendes wel Branche en Anſprüchen BeMuttermilch Mittel bei Huſten re r r 7 Ein ſtarkes Arbeits re B ine eeeeeeeeeeeeeemm beſttzen mit dem Bemerken einladet daß ferd e eTüsserordentliche Versammiung die Bedingungen im Termine bekannt r u r Rappe 7 Jahr alt, Erdarbeitor in meine Feldziegeleien

z h gemacht werden und der Erſteher ei t zu verkaufen in der Oekonomie nach auswärts nimmt an F Fiſter
des Bürgervereins per eine gr Steinſtr 30Bietungscaution von 100 Thlr gleich Für PenſionaiDienstag den 15 December Abends 8 Uhr im Saale des im Termine zu hinterlegen hat Eine Pflugkaare iſt am 11 ds re

Gtoldenen Rimnges Wallhauſen Station der HalleCaſſeler Abends auf dem Wege vom Walzwerk Knaben finden gute Pflege und
Vortrag des Herrn Dr K Müller Ueber den Wald Bahn d en 1874 n on s rn e Finder r e i ler

Gäſte ſind willkommen Der Vorſtand er Bürgermeiſter Billig eſſen wolle ſich gefälligſt in der Fabrik em So ufelde melden nehmen Haaſenſtein Voglerz Jn einer mittlern Stadt Anhalts e LeipzigerſtrKaufmännischer Verein Halle a S i ine nahrhafte Bäckerei krankheits Tannen verkauft in Jowrhs Schor rgiserſe
Wir empfehlen den Herren Chefs unſer Instätut zur halber ſofort zu verkaufen Näheres ken und einzeln billig Frdr Fiſter Ein Mädchen im Kleidermachen geübt

koſtenfreien Ueberweiſung von Commis in jeder Brauche unter A A in d Exped d Ztg Königsſtraße Nr 20 ſindet drernygterr r

Das Stellenvermittelungs Bureau Das Nagel ſche Gut zu Kroſigk ngk z Schlafſt lle K 7Wilh BRützow nebſt 11 M Feid ſoll im Ganzen Sych danke tauſendmal für den ellen zu vermiethen Kuhgaſſe 7
oder parzellenweiſe verkauft werden geſandten Balsam Bilfinger Den Bewohnern in der Zenkergaſſe 2

Diensta g extra friſchen So a heres auf dem Gute ſelbſt ehe e die ded wieder aut See Bee grint daſ ſerr Dit

e tehen S keinen Vicewirth mehr hält auch iſtdorsch bei G Friedrich Wagen Verkauf S gehen n s Theuerkauf s Wohnung anderweitig ver
e Bärgaſſe 10 am Markt en guter dauerhafter Höhlenwagen S et 58 fühle mich jetzt miethet Der Hausbeſttzer Th Opitz
g z z weiſpänner und ein leichter Leiterwagen ſtärker und das Gewächs welches rSehr ſchönen Sauerko bei F r jedrich tet f bei 8 Z ſeit 2 Jahren mir in der Bruſt i jli x weh eben un d Lebendorf der Größe eines a bereies vie Familien Rachrichte n

e enstag früh ertraſriihen ehe eFeine holſt Tafelbutter keine Faß S eine Bohne geworden Aus allen ute Nacht entſchlief plötzlich ſanftSeedor soh à Pfd 21Pf bei butter à Pfd 14 Sgr täglich fr thür dieſen ſehe ich welch eine wohlthä und ruhig unſere liebe Gattin Mutter
De ück à Stück 71 I tige Wirkung Shr Balsam Bilſinger Schwieger u ß e griStückenbutter à Stück 71 Sgr chwieger u Großmutter Frau MarieEcddl SchuIZe Leipzigerſtraße I er gut kochende Hülſenfrüchte de ſache Hart e Feicitch Sſcaliſabetb Gebes geb Zabel im eig

e licate mar Heringe mit f Sauce ſo S Dertranken wi San einer Alter von 79 Jahrenre Chantant hall Actien Bier u Selterwaſſer den r Seſteleng tynn Verwandten und Bekannten zeige ich bu
E Comracl Leipzigerſtr 31 ien Mariahilf Stumpergaſſe 28 dies im Namen der Hinterbliebenen hier en

T zum goldenen Felsen Johanna Krapf S durch tiefbetrübt an 850 Geiſtſtraße 50 Weihnachts Stollen Zu beziehen durch die Engel Halle den 13 December 1874
in beliebiger Größe ſind von heute ab Apotheke in Halle Aug Apelt Schwiegerſohn

Täglich großes humoriſtiſches GeſaugsConcert Anfang 6 Uhr in meinem Geſchäft vorräthig Beſtellung RR Sonnabend den 2 Decbr Miſtags gel
2 auf Stollen nehme entgegen und berechnel Zahnſchmerzen jeder A n 2 Uhr entſ i f ſo anf er geliebtes nNutzholz Verkauf Auction dieſelben aufs billigſe r v e les in de en vier e b Wehen ete e e gen n rege ſt en e n enDonnerstag den 17 December Vormittags 10 Uhr verſteigere ich Barfüßerſtraße 11 und ſollte in keiner Familie fehlen 8 Halle den 12 Decbr 1874 ble

200 Stüd Vrett und Vauſtämme kl Braubausgaſſe 23 hierſelbſt Wichtig für Hausfrauen Aecht in Flaſchen à 5 Sgr im allei K Ehricht und t
Kernwaaren an Ort und Stelle im halbverdeckten Kutſchwagen 1 kleinen Auch h z r nd Brauar Sieheteichentel ter den hier Lei Weſt uch in dieſem Jahre nehme ich Backnigen Depot für Halle bei Heute Morgen 28 Uhr entſchlief derSchlage Siebeneichenteich unter den hier Leiterwagen div Geſchirre 1 Häckſelgeld für eine Stolle nur 2 Sgr und J Grunebe nach lä Leiden 1üblichen Bedingungen meiſtbietend verkauft maſchine 1 Decimalwage 1 Hobelbank j Sgr 6 Pf und verſpreche die reellſte re ach längern Leiden meine liebe Frau zu

werden und div Werkzeug ferner 2 Sopha s Bedienung F Zschiesin 3 große Ulrichsſtraße 3 r unſer gute Mutter Doniſe Ufee r
Käufer wollen ſich früh 10/ Uhr im birk Coulifſentiſch 2 Kommoden Vett Bacermeiſter Varfußerſtraße 11 Gegen das Sch h e h diehieſigen Wirthshauſe einfinden ſtellen Schranke i große Vettkiſte c h ät Schnarchen den und Bekannten hierdurch tiefbetrübt
arten an 12 De 1874 e Biste Auct Fleiſch Verkauf Frankenſtraße 5 Urſachen und Beſeitigung des Uebels anzeigen M

Romannus Auct Comm Ochſen Hammel Berſege ſt bei Ed Anton in Halle Halle den 14 December 1874 we
e An und Kalbfleiſch feines Landſchweinefleiſch Barfüßerſtr 1 Die trauernden HinterbliebenenEin fehlerfreies leichtes Arbeitspferd Darlehne alle Sorten Wurſt und Schinken gut Ein ſchwarzer Kleiderſchooß iſt in Sonntag den 15 December Morgens J

Feht ſofort zum Verkauf auf gute Wechſel bei und billig von Dienstag früh Uhr die der Ko chelsrſ Uhr ſtarb unſte liebe kleine verta
h 250 c Jahn Ulrichsſtraße 58 Abe e u 1 ag fr h7 hr bis der Königsſtraße gefunden worden Ab 62 Uhr ſtarb unſre liebe kleine Bertha

e gr je 58 Abends essler FSleiſcher Mſtr zuholen in d Exped d Ztg Franz Cholewa u Frau n

n 7 n Hito Hendel D
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